
Herbergssuche 2022 
 

 

Am 24. Dezember fand als Einklang auf den Hl. Abend endlich wieder die 
Herbergssuche statt. Fabio und Emilia spielten Maria und Josef, die einen Ort 

zum Schlafen suchten. Sie wurden begleitet von den 3 Engeln Julian, 
Benedikt und Amelie. Amelie führte das Fohlen von Familie Jenny, dass 

ausnahmsweise einen Esel spielte. Am Kirchplatz trafen sie auf die Kinder 
Laurenz und Gabriel, die sie zu den Hirten Jimmy, Louis und Michael 

schickten, welche am Dorfbrunnen waren. Alle Anwesenden begleiteten 
Maria und Josef und die Engel zum Brunnen. Die Hirten, die dort waren, 

schickten sie weiter 
zu den Häuser, was 

die ganze Gruppe 
dazu brachte, den 

Weg weiter bis zur 
Kreuzung der 

Farbgasse und 

Schulgasse zu 
gehen. Dort trafen 

sie auf Mary-Jane, 
die die unfreundliche Wirtin spielte, die sie 

gleich wegschickte. Die nächste Station war dann schon das Haus der 
Familie Konzett. Doch auch die Hausfrau, die von Marie gespielt wurde, 

hatte keinen Platz für Maria und Josef. So zogen sie weiter bis zur 
Nikolauskirche. Der dort anwesende Wirt Christof hatte auch keinen Platz in 

seinem Haus, aber er verwies auf einen Stall. So fand die Herbergssuche an 
der Krippe in der Nikolauskirche ihr Ende, und mit dem Lied "Stille Nacht" 

endete das Spiel. 
 

 
Herzlichen Dank an 

alle Kinder die 

mitgemacht haben 
und an ihre 

Familien, die sie 
dabei unterstützten. 

Danke auch an alle 
Mitfeiernden! 
  


